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Deutsche Allkampf Union e. V.
Regelwerk vom 24.10.2010

Regelwerk (Wettkampfordnung)

für traditionelle  Allkampf – Jitsu Meisterschaften

Kategorie Kinder/Jugend/Erwachsene

Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind grundsätzlich alle Budo-Kampfkunst- /sportübenden in folgenden 
Altersklassen:
Gesundheit und Einverständniserklärung
Mit seiner Anmeldung bekundet jeder Teilnehmer uneingeschränkte und beste gesundheitliche Verfassung. Dies ist unbedingte Voraussetzung 
für die Teilnahme. Die DAU empfiehlt allen Sportlern sich zeitnah einer medizinischen Tauglichkeitsprüfung zu unterziehen.
Bei minderjährigen Teilnehmern sind die jeweiligen Trainer / Schulleiter ferner verantwortlich für das Vorliegen einer entsprechenden schriftli-
chen Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten. Der Veranstalter hat das Recht aber nicht die Verpflichtung, sich diese Vorlegen zu 
lassen.

Kleidung der Teilnehmer
Der Vortrag kann nur in einem sauberen, einfarbigem Dobok, entsprechend der jeweiligen Budo-Sportart die der Sportler trainiert, stattfinden. 
Die Gürtelfarbe muss seinem Ausbildungsstand entsprechen.

Wertungen:

 Einzelwertungen
Jeder Teilnehmer kann in mehreren Disziplinen (siehe Disziplinen) starten. Ausschließlich seine  Leistung hat Auswir-

                kung auf seine Vorträge. Der Sportler erhält in jeder Disziplin in der er startet entsprechend seinem Punktestand 
                einen Platzierungsnachweis auf seiner Urkunde. 

 Gesamtwertung
Sollte der Teilnehmer in allen Einzeldisziplinen, also Selbstverteidigungstechniken, Form oder Kombination und 

               Bruchtest starten, erhält er zusätzlich einen Gesamtwertungsnachweis, der sich folgendermaßen aus den Ergeb-
               nissen der Einzelwertungen errechnet. 

Für Platz 1 erhält er 25 Punkte, Platz 2 = 22 P., Platz 3 = 20 P., Platz 4 = 18 P., Platz 4 = 16 P., dann jeweils einen 
                Punkt weniger.

 
 Mannschaftswertung

Jeder Teilnehmer kann auch für eine Mannschaft starten. Eine Mannschaft besteht aus 3 Sportlern. Jede Mannschaft 
                erhält einen separaten Wertungsnachweis.

Einteilungsklassen  der Teilnehmer (Kategorie)

Kinder  bis 13 Jahre

K 1  bis 7Jahre
K 2 A (ab 5. Grad)  8 - 10 Jahre
K 2 B (bis 6. Grad) 8 – 10 Jahre
K 3 A (ab 5. Grad)  11 – 13 Jahre
K 3 B (bis 6. Grad) 11 – 13 Jahre

Jugend 14 bis 17 Jahre

JM 1 (männlich ab 6. Grad) 
JW 1 (weiblich ab 6. Grad) 

JM 2 (männlich bis 7. Grad)
JW 2 (weiblich bis 7. Grad)

Erwachsene B                bis 3. Grad  

Herren B  
Damen  B  

Erwachsene A                           ab 2. Grad  

Herren A 
Damen  A 
Herren A/ S ab 40 Jahre 
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Disziplinen (Einzel)

Bei mehr als 10 Sportlern in einer Kategorie, treten die fünf Sportler mit der besten Wertung nach dem ersten Durchgang nochmals gegenein-
ander an (es kann auch der selbe Vortrag sein). In allen Einzeldisziplinen.

Kombination/Form:

Der Sportler trägt eine Allkampf – Jitsu Kombination oder Allkampf – Jitsu Form seiner Wahl aus dem Allkampf-Jitsu System J. Beck  vor.

Der Sportler kann bei Abbruch ein zweites mal von vorn beginnen, was in der Wertung durch Punktabzüge entsprechend geahndet wird. 
Er erhält auch dann eine entsprechende Wertung, wenn er den Vortrag auch nach dem 2. Start abbricht.

a) Technik, Diagramm
b) Sauberkeit, Dynamik, Kraft

Selbstverteidigung:

Es müssen Angriffe, die auch erkennbar als Angriffe zu verstehen sind, abgewehrt werden. Darin muss mindestens je ein Waffen– Schlag- und 
Kontaktangriff enthalten sein. 

Kinder 5 freie Techniken
Jugend 5 freie Techniken
Erwachsene B 5 freie Techniken
Erwachsene A 6 freie Techniken

Die Techniken werden auf Matten vorgetragen. 

Angriffsart und Verteidigung sind frei und nicht von der Graduierung und nicht vom Selbstverteidigungssystem abhängig.

Der Sportler kann für seinen Vortrag einen Angreifer seiner Wahl bestimmen.

Jede Angriffstechnik muss vom vortragenden Sportler vor der Ausführung laut dem Kampfgericht angesagt werden.

Akrobatische, nicht zur Technik gehörende Einlagen werden weder mit Minus- noch mit Bonuspunkten bewertet, sofern sie keinen 
negativen Einfluss auf das Gelingen der Abwehr haben. 

Bruchtest:
Kategorie Anzahl der Techniken Brettstärke ca.

Kinder K1, K2A, K2B, 1 1,5 cm
Kinder K3A, K3B, 1 2 cm
Jugend weiblich 1 2,0 cm
Jugend männlich 1 2,5 cm
Damen B 1 2,5 cm
Herren B 1 3,0 cm
Damen A 2 2,5 cm
Herren A 2 3,0 cm

Folgendes fließt in die Bewertung ein: 
Schwierigkeitsgrad-  technische, konsequente Ausführung - Bruch, 

Mannschaft 

Zusammenstellung einer Mannschaft:

Dazu müssen sich 3 Sportler zusammenschließen und eine Mannschaft bilden. Ein Sportler kann nicht für mehrere Mannschaften starten.

Die Zusammenstellung einer Mannschaft ist frei in Bezug auf Graduierung und Geschlecht. Eine Jugendmannschaft muss aber ausschließlich 
aus Jugendlichen bestehen. Dies gilt sinngemäß für die Kinder und Erwachsenen („Senioren“). Ein mit Jugendlichen und Erwachsenen ge-
mischtes Team ist zwar möglich, dieses startet jedoch unter der Kategorie „Senioren“.
Folgende Disziplinen sind für eine Mannschaftswertung maßgeblich:

 Freikampf
Synchron Kombination oder Form

 Synchron Bruchtest

Freikampf

Die zur Mannschaft gemeldeten 3 Sportler tragen einen Freikampf vor, der als flüssige Abfolge von Techniken oder als Demonstration von Ein-
zeltechniken vorgetragen werden kann

Akrobatik und Show fließt in die Bewertung mit ein. Musik zur Untermalung ist erlaubt. Der Vortrag soll aus Selbstverteidigungstechniken beste-
hen und größtmögliche Realitätsnähe erkennen lassen. 
Die Dauer des Vortrages beträgt ca. 1 Minute.
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Synchron Kombination oder Form

Die zur Mannschaft gemeldeten 3 Sportler tragen synchron eine (gleiche) Kombination oder Form vor. 

Synchron Bruchtest

Die zur Mannschaft gemeldeten 3 Sportler tragen synchron einen (gleichen) Bruchtest vor. 

Punktegleichstand

Bei Punktegleichheit in den Rängen 1 bis 3 der Einzelwertung und in der Gesamtwertung, findet sofort ein von der Wettkampfleitung zu bestim-
mendes „Stechen“ statt. 
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